
.M 27. Montag den 22. Jänner »8<z«.

Z. l W . ( l ) Nr. 255.«
Von dem k. k. Landesgerichte öaibach wild

bekannt gemacht, daß über das gesammte, wo
immcr befindliche bewegliche, und das in jenen
Kronländern, für welche das kaiserliche Patent
vom 2tt. November lk.'»2 Giltigkeir l)at, be-
findliche unbewegliche Vermögen des A n t o n
W c l l u n sch eg, Kramers in Laibach, der Kon-
kurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an crstge»
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zn sein glaubt, anmit erinnert, bis
z u m 3 0, M ä r z l"<ll die Anmeldung,
seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen
Klage wider den zum dießfalligen Maffevertre-
ter aufgestellten Hrn. Dr. R u d o l f , unler
SubstMiirlmg des Hln. Dr. v, W u rzbach, bei
diesem Gerichte sogewiß einzubringen, und in
dieser nicht nur die Richtigkeit seiner Forde-
rung, sondern auch das Recht, kraft dessen er
in diese oder jene Klasse gesetzt zu werden
verlangt, zn erweisen, als widrigens nach Ver-
fließung des erstbestimmten Tagcs Niemand mehr
angehört werden, und diejenigen, die ihre Fol>
derung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rück-
sicht des gesammten, im Lande Krain befindlichen
Vermögens des eingangsbenannten Verschulde-
ten ohne Ausnahme anch dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Rompensations-
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von del Masse zu fordern halten,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre;
daß also solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die Schuld, un-
geachtet des Kompensations-, Eigenthums- oder
Pfandrechts, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden. ' ^ ^

Urbligcns wird den dießfalligen Gläubi-
gern erinnert, dasi die Tagsahung über die
<5ltte wegen Zugestehung der Rechlswohlthaten,
ferner zur Wahl eines' neuen, oder Bestäti-
gung des inzwischen aufgestellten Vermögensver.
? / 1 ^ ^ ' " " our Wahl eines Gläubiger-
Äüsjchusses, a»f d<.„ !5. Februar l 86 l Vor-
MlttagZ um !, Uhr vor diesem k. k. Landesge
Nchte angeordnet w^rde.

Von dem k k. landesgerichte Laibach den
l^ . Jänner ln<j,.

I . li». a (2) Nr75^9

G d i k t a l - V o r l a d u n g .
Nachstehende Gewerdsparteien, als:

1) Banlmä Gkerbinz aus Mottling Nr. 4,
Rothgärber;

2) Maria Icrrmann aus Potkot, Krämerin;
3) Anton Hotschl'oer aus Stein, Müller u.Wi ' th ;
4) Johann Mersel, Strohhuthändler in Oder-

do msch ale Nr. .'52;
Werden aufgefordert, die Ürwerbsteuerrückstände
binnen 30 Tagen beim k k Steueramte Stein
zu bezahlen, widrigens die Löschung ihrer Ge-
werbe veranlaßt wird

K. k Bezirksamt Stein am 7. Jänner ,8 l l l

Z. !7 . "»""(ö) N'r7"55^!!'.

Kund m a cb u n g.
Vom k. k, Vezirksamte Radmannsdorf wird

hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß
in dieftm Bezirke eine Vezirksivundarztenstelle
nnt dem Sitze in Kropp, für den die Pfarren
Steinbüchel, Dobrava, Kropp und Ousische um-
fassenden Distrikt zn besetzen kommt.

Für diesen Dienstesposten ist eine jahrliche,
aus der Bezirkskassa zu beziehende Remunera-
tion pr. l«5 fl, oft. W. sistemisirt, und von
der Gemeinde Kropp ein jährlicher Beitrag von
I W si. öst. W. vorläufig für 3 Jahre zugesichert

Jene, welche sich um diese Stelle bewerben
wollen, haben ihre gehörig dokumtntirtcn Ge-
suche längstens bis Mitte Februar l8<»! hter<
amts einzubringen.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 3'..
Dezember ! 6 « l .

Z??!?.^) ' Nr. l 9.
G d i k t

Das k f. Kreis- als Handelsgericht Neu-
stadt! macht bekannt, daß es den in der Rechts-
sache der Gebrüder Kraker von Stcyr , durch
Hrn. Dr> Wenedikter, wider Johann Kraker
uon Altfriesach Nr. 7, pow. Zahlung der aus
dem Wechsel ddo Steyr, l l i . Mal ltt i l i l schul-
digen <W st. <:. «. c. , erflossenen Zahlungs»
Auftrag vom ltt. Dezember l«tl<>, Z ltt'^6,
dem Geklagtel, ob dessen unbekannten Aufent-
haltes zu Handen des ihm bestellten Kurators
Hrn. Dr. Rosina von Neustadtl zugestellt habe.

Dessen wird Johann Kraker wegen allfäl-
liger eig,ner Wahrnehmung seiner Rechte hie-
mit verständigt.

Neustadtl'den 8. Jänner l 8 6 l .

Z. l l 8 . ( l ) Nr . 74
E d i k t

iUon dem k. k. Bezittsanile Adelsberg. als Ge.
l ich l , wild hillnit bekannt <̂ macht:

^ s sei lU'cr Ansuchen des Herr« Kar l Premrou
oon Adelsbcrg, gegen Johann Machnilsch von Groß.
>-'ltok, wcqen ans dem gerichtlichen Vergleiche vom
30 Api l l 1859, Z 2076, und Zeff,<n vom !iti,
Oktober, inlal.'. l 5 . Nlivemder !859, schnldigen8! fl,
l0 k>. (ä M , <?. » <:. , i l , die erckntioe öffentliche
Ve rs te i f ung der, dcm ^l 'h l l ln gl'l)öii.qrn, in» Ornnd^
düctie ocr Ncichsoom^üle AdeISl'tl>; «>il) Uid. N>. »30
vorto!NlN.'nl)cn V. Hude zn Äloßolll 's, im gc'ichtlich
eihoblNlN Schäyn!,^!»esll)e von <0«0 fl (^M., ge>
wi l i i ^ ' t <n,d zils Vornahme deiscll'e» die d l l i FeN
l'ieton^cl'gsayun^n "l l f den !6 . Fedruar, auf den
l l i . März Ull!) au! den l« ^ipril »861, j.dcsmal 2,<ol>
»n>lt<igs lim !) Mir in biesel- O^i-icl'lssiinzlei mit rein Ali-
hdn^e drstimml >vo>dr", dl.ß c>, fe!l^ul'!ct<^l0i' Mcoli lä!
nur bcl scr letzten Feill'ietlillg auch unl»s 0rm Schal
zun^öwklihe lUl du« Mlistbiclcil0«n liiiN^ngegcdcn
wtsdr.

Das Schätzlmgsplolololl, der G»nndduchsertlall
l!,il) die viznaiioüsvediiignisse könneil bei dicscm
^exchte i»l c»eü gewöhnlichen Aiutöstuiloen ringcscycn
w. ldcn.

K. k. Bezirksamt Aoel^berg, als Gericht, am 10.
Jänner ^86^ .

E d i k t .
Vo» lem s. l . Vcziilelamls Neifniz, alS Gcucht,

wird l)icn,!l vtlannt qemachl:
Gs sei üb.r ooö Ansuchen dcö Hsrrn Anton Moschek
^pn Plmmm gs.iell ^josrf Mll l ' l l izh uo» H r i i ' , :r^->c»
,chn!oi,,l» 200 ft. c. ><. c,. ,» ^ic »lllllioc öff'Nlliche
VclslcigsNliig l"cr t»cm ^stzlel» gsh^l,^en, im Gin,i0>
l'Nche rer uoimals Hcrü'ch.n't Ncifniz 5Ul> 5'o!l. 1297.
zn Ho l , r^l lommtlidln Nealila'l. l'cwiUlgl u„d zur
Vornich„!t dcr l l . Fe lbietU!,gi>la^flihtt c>nf den l t i .
Ma i 18Ul. früdlO Ul'r im Oitc Hri l , untcr r tm An-
l'^ngc dcö Vcschcic'eS ron A0. I „ i , , 8 0 0 , Nr. ^54U.
llngeorl'Ntl,

zl l , Vez'llsamt N.i fuiz, als Gericht, am 16.
3ioucml»il Itt l i i).

3. l23 ( l ) Nr. 2597.
E d i f l.

Von dem k. t. Bcziltilamte Eeisenberg, «lel
Gericht, wi id hiemit bekannt gemacht:

(^s s i ü'I)il das Anslill),!, hss Iohai 'N ?lovak
von W'ßaitz, gegn, Johann nnd Ma,i<, B la t ln ig
U'.'N dcrl 9ir. 6 , weqci, aus t n n gesichillchcn ^>cl
glriche tdo. !3 ^il-v.-ml'sr , 8 i ? lino der Z.'ssil",
odo ^.'0. Dezember 1^57 schuldigen Ü4?si. 2? ' . , k>.
(^M. o. ». c., in die ercklNi^e öffentliche Aer,
sttlgeruxg der, dem LehMn gel)ö.is>e,> , in, Grnnd
dnche dcr H<>lsä>aft s>i!e"l?..g «.,») Ulv. Nr. 3 ^ ? ' ,
uorlonimendln ^ l . i ü c . n , iin ger>ch>l!ch. ,ll)odc>'en
Schätzun^Swetthe pon 3«0 st. (5M. gewiUigst, " " d
zur 3iornal)N,e dcrsell'en die dl, l Feill'lelungstags'tzun.
gen aus den 4. Fedruas, anf den ^. Macz i»nd au,
len 4. Ap ' i l »86! , jedesmal 3<olmittast um 10
Uhr ui'd zw^r dlkse letzt»re am Olle d,r Re'U'täl
mit dc>« Anhänge dlsiimnu worden, daß die s l i lz^ ic-

tende Realität nur bei der letzten Feilbietuna. auch
unter dem SchälHnngswerlhe ,̂n den Meistdieten,
den l)!nt«Nlifgeben w^rds.

Das Schätznnaöpiotololl. der Grundbuchsertr^kt
nno die i!iz!t.ilio!>sbedl„a.niss. tonnen d»i dilscmGcnchte
in den acwvhiilichcn ?lmll'stlli»dcn eingeselxn werden.

Seisenl?erg am 28. Oltoder I8U0.
^7"l 24. ^ l ) " ^ N^"^885^

lZ d i l> t,
Von dein k k. BezillSamte Eeisenbeia. . a!s

Gtlicht, wird bilMit dltanüt gemac»! !
Es sri über das Auslichtn des Machias Hntttr,

Zsfs>onar d,s Ioslf Glicbe rc»n Un^rwailidesg, ut^.n
M'ch^ll Gliede von edendoit H..-Nr. 2 , wlgcn
alis dlm 3>er«Ie!che vom 7, ?lugust 1857 lchlUdl̂ ei»
84 si ö. W. l-. », c.) in die eretul>v< öff.ütliche
Versteigell lna der, dem ^ h t e t ü ^ll)ösi^>l>, im Gil ino.-
t'liche re,- vo lma l igcn Heriscdatt ^Nl'ltscde. «,»li ' l o m .
V l l l , F o l . l l!>^. voltc>mm«nde,l H l i d i e a l i l ^ l , >,n «e-
l lchl l ichclhodcncn Schay l ing^wei l l ,» 'von 500 si ö W . ,
qelvi l l igct und <>us VoslUldme drrsell'en die drci F . i l ,
dielungslagsatziüigen alif dcn 7, F l l x u . i r , al>f kcn 7.
M ä s j und anf den 8. A p r i l 186« , jed.'sm.il V o r .
mittags um l0 Uhr. und zw,r die zwei ersten in
der hiesigenAmlskanzlii, die drttle aber in ll'k« der Rsa»
lität n>il dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu»
dielende Realität mi l bei der l^tzlcn FciU'ietlü'g auch
untcr d.'in Echayul'gsweilhe an den Mostbir lendl i ,
hilNangeqeben werde

Das Sä>äl)U!'gsvsolokolI, der ^ lundbl lch^r t rakt
und die Lizita'ionsbldmgüisst! söiinfl, bei diesem Oe.
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingcseden
werde».

Seisenber», am »U. Dezember l«60^

Z . ^ 5 . " IV) '.'lr. 2594'
E d i k t .

Von dem l. k Bezirksamte Seisenberg, als
Äerickl, wild hiemit bekannt gemacht-

(55 s<i über das Ansuchen des Matthäus Echifs/er
von A l t l ag , gsg/n Mar t i n K r a l . H.'lbyubler von
Tolschaüt N». 3 , wlsten aus dein Ulll)sile dd̂ >.
21 . März d. ) . . Z. «05, schuldigen 105 ft ö, W .
e. «. e . , it, die erellilive öffelttliäe Vetsteigernug
t',r, dem ^etzllln gel'örigen, im Gilincbuche d,s Herr
schaft Zol)e!5l'erg «,,l) Rests. N r , 533 voisammen^
den Nea l i l a l , im ,^licbt!ich slhobenen Sctiätzungs-
wcithe von 743 si. ö, W . g,williget, und zur ^!or»
nal)me dnslll'en die d»ei Fti lr iel iüi^itags^yungen
auf den 14. Febinai, anf den l l März und an< den
1 l . A p l i ! ! 86 l jcdesm'IVormi l taq^um >0 Uhr in loco
der Rial l tat mit dem AnlVmqc desiimmt worden, daß
die feilzubiltrode Neali lat nurb«i de> Iltzten Fe'ldietung
>>ucl> unter dem ^cbahnn^swtlthe an den Meistbic«
lenden di»ta»g'g,bcn weide.

Das Schal^niiq^pl-ol^soll, dcr G^xnddnchs.r.
trakl und rie l!iz!talion5oedingnissc können b»i die»
»cm Oerichte in den gewöhnlichen Amlsstunven ein-
g,s,lien werden.

Sriscnl'erg cm 2 November i860.

Z7 ?2<i.^ (Is ^ i l . 38'
E d i k t .

3??!, dem t. k. Bezirksamts 3aas, al i ' V«richt,
w i rd blernit er innert :

Nachdem in der Eretulionssach, des Math ias
Grebcnz von Osoßlaschizh, wio.r den miüdj. Andreas
Rudui von l^ll 'ß^blak, untts 'l.^'eiKelll'ig dc^ Vat.-rs
A'id'eaZ Rndof vr>n l o i l , r ^ lo . ^6 fi <', » <: , zu
dcr mit Acf^eio vom «2, Olto<'<r >«6<», Z 486?.
auf den 8, Jänner l 8 6 l a,'geordneten 2. R.al ,e i l .
b>etnngst>>a.satzn"g ke», K^llflusti^er e'schienln ist,
so w>>d z»r dli^cn auf den 8. FebiliiN l-'«» be.
stimmlei, Feildictung mit dem vorigen Anhange ge»
schrille» w>'den

K. t, Bezirksamt 3aas, als Gericht, am 8.
Jänner l 8 6 l

3. " 7 2 7 7 ^ s) Vir7 2 ^
E d i k t .

Von dcm k. k. Hezirksamtc «aas, als Ät ' icht.
wird biemit erinnert:

D >s die i>, dc, Eretutionssachc des Bartl)olo,näus
Go»iup von Schnlrovo, geg.!, Andre.is Bczl>ai von
Hluschlai le, über E>nverständniß beider Tl)eile mit
dein B,scheide vom 29. Oltober I 8 6 0 , Z. 5>7K,
aus den 8, Jänner und 8. Fcbluar l 8 « l ange«
ordneten erste und zweite Rtalieilbietlingsl^gsatzun-
gen als abgehalten angeseden werden, wog/gen es
oei d t l aus den 8. März »86» b>stimmten 2 Real»
'eilbielungölags>itzul,g mit dem oblgcn Bescheids»
anhange unverändert zn verbleiben hat,

K. t. Beziiksawt t !aas, alö Gericht, am ö-
Jänner <86l .



3s
Z. 53. (2) - 9 i l . 38 ! 2

E d i k t .

V o n dcm k. k. Bezirksamte Tschcrnenibl, als Ge-
l i ch l , w i l d hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen teS Anton Lesar
von Tichernembl, gegen Jakob Schweiger von durt,
wcgen aus dem Urtheile vom l 5. Dezember l859,
t^. 30 l 6 , schuldigen 45 st, 4« kr. ö. W . e. « c , in die
eretulive öffentliche ll>llsteiqelung der, dem ^etztern
gehörigen, im Grundducht S ladtgü l t Tscherncmbl «ul>
Kur. Nr. 2 1 2 , 2 »4, 215 , 2 l S , 2 l 8 , 2 1 9 , 22 l ,
222, 223 und 239 vorkommenden Real i tä l , <m gerict't
licd erhobenen Schätzuügswcrthc »on 6l<) fi. ö W,
gcwill igct, und zur ^^urnahm,,'derselben die drei Feil-
bielungStags.itzungtn auf den 7 Februar, anf den?.
März und »,«if d»n8. Apr i l l 8 6 I , jedesmal Vormi t
taaS um 9 Uhr «m O' le der ?flealität n,it dem Anlange
btft immt worden, daß die feilzubietende Nealitat
nur bei der lctztl» Feilbietung auch unter dcm Schär,
zun^swerthe an den Meistbietenden hintcü,gegcben
weid,'.

Das Schähungsprolokoll, der Grundbucksertrakt
llnd die Lizitationabrdingnisse können bei diesem Ge^
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingesehcli
werden,

K. k. Bezirksamt Tscherncmb,', als Gericht, am
2s,, September I860.

Z^ K4. (2) Nr. 3823.
E d i k t .

Von dcm k. k. Blzirtsamte Tschcrncmbl, als
Gericht, wird hiemit dekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» der Bara Slaraschinizl)
von Obersille, ge^en Johann Kapsch von Roschcnz.
wsgei» aus deni Vergleiche vom l 7 . Februar l8(^0,
Z. 80«, schuldigen 72 fi, 50 kr. ö. W . c .» <-, in die crc.
tl i l ive öffentliche Acrstei^runss der. dem tle^tern gehöri
gen, im Orundbuche Herrschaft Tscherncmbl «i,u Berg,.
i l ir. IY4 vorkommenden Real i tä t , im gerichtlich
erhobenen Echätzungswerthe von 350 fl ö. W . ge>
will iget, und zur Vornahme derfrlbcn die drei Keilble>
tungstagsatzungcn auf den l l . Februar, auf den l l ,
Ma ,z und auf den l l . Apr i l «86! , jedesmal
Vormit tags um 9 Uhr in loco der Realität nul
dem Aichange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nur bei der letzten F,'ilbietung auch
unter dem Schätzungswerlhe a» den Meistbietenden
hintanqcgcbcn wcrde.

Das Schätz,üigsprvtofoll, der Grundbuchserlrakl
llnd die L!z>taliun5bidilig!iilse können bl i dirsem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden einge^
sehen wl lde».

K. k, Vezircsamt Tschernembl, als Gericht, am
24. September I860

Z^"55 ( z V Nr^424t) ' .
E d i k t .

Von dem t. k. Bezi rksamt Tschernembl, al5
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

(5s sei über das ?lnsuchen der Mar ia Frankovizh
von ^)lculinden, gegen ^eor^ Frantovizh vlin dort,
wegen auS dcm Urtheile vom 3. Februar 1859
schuldigen 200 f l . östr. W. c. «. l:. , in die
tr>'kutive öffentliche Vtrsteigerung der, dem lletz'ern
gehörigen, im Gru»dbuche der MöMinger und
2sch.eri>rmblcr Gü l t «nl^ Urb. Nr , «3. Reklf. Nr 62,
rortommsnd<n Rea l i tä t , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 467 sl, 75 kr. östr.. W. ,
g. will iget und zur Vornahme derselben die drei
Iri!bictungslagsa!)ungen auf den ! 4 . Februar, au>
den l 4 . März und auf dln !5 Ap ' i l l 8 6 l , je
desnial VolM!tt , !gs um l 0 U h r ,n loco der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dir f l i lzu-
bittende N-.<i!l!ät "--s >,'<! y.^ l^;?:-, ^ci lbictung
auch unter dcm Scliätzungswerthe an d«n M^ist-
bielcilden l)inta»geael'cn werde.

Das Säiä^unqsprotokol l , der GrundbuchSerlrakt
und die Lizitalionsbcdingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundel, ringe-
seheo n'l ldcn

K. k. Bezirks.,ml Tscl'crnen,bl, als Gericht, am
2ß. Oktober l8S0. ^ ^ ^ ^ ^

Z. 56. (2) N r . 4267.
E d i k t .

Von dlm k. k. Vezit lk^mte Tschernembl, alS
Gericht, w i ld hiemit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dl6 Josef Modruschan
von Karlstadt, a/gcn P l lc r P^,,j>,n von Pudlo>i,
wrg<n aus dem Vtrftleicde vom l . Okt. 1859, Z 345 l ,
s^uld i^ .n 174 si. 7? kr. ö. W , c. » c,, in d,e crek,
össentl. ^>elsi»'igfrunq der, dem Letzter», gehörige», im
Grundbucl'e <^ut Thmnau «,,l> Fol. >97 und »<I
Gü l t Weinitz Berg. Nr . 2 und 83 vorkommenden
Reali tät, im gerichtlich erhobenen SckätzungZwerthe
von 840 f l . ö. W. gewi l l i g t , und zur Vornahme der.
selben die drei Feilbictungstagsatzungcn auf den 6, Fc-
bruar, aui den 6. März und auf den 6. Apr i l l 8 « l ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der AmtZkanzlci
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die feilzu»
dielende Realität nur bei dcr letzten Feilbietung alich
unter dem Schätzungswert!)? an den Mcistbielcnden
hintaligegebtü wcldc.

Das Schätzlinqt'prolvfoll, der Grundbuchscl,',
trakl und die ^lzitoliouAbclingnisst' cöünen bei dic
sen» Gerichle in dcn gewöhnlichen .'üntästunden ein'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt TschtlNtlnbl, als Gericht, am
30. Oktober 1860.

Z. ti«. (2 ) Nr. 47i<i.
ls d i k t

Von dem k. r. Bezirtsamte Tschernenibl, als
Gt l i ch l , wirD hiemit bltannt gemacht:

lHo so über d<,5 Ansuchen t»s Johann Sleytr
oon ^ l lN l^dor f , gegen Katharina S l tye r oon doit,
wegen aus dcm ^nlgli lchc vum l , Apu l »86«,
Z. l l )7 t t , schuloigcn 54 f l . 9 ! tr. östr. Währung
l). ». o . , in die »rckullve öffentliche Verstligeiulig
oer, dem ültzttln gshorigcn, im Grundbuchc Kot
zianlsche G ü i ! »l,l> Ucd. Nr. 39 und 40 oort^mmen
den Real i tä t , im gerichtlich llhobcnen SchätzungS
werthe rvn 953 f l . ö. W.gewi l l igc l . u>,o zur Vornahm»,
derselben die v n l ZiiIblctU!'^öt>lgsa^u:!ge.> ^us den 18.
Februar, aus 0en l ^ . Marz und.nl i öln l̂ <. Apri l »861,
icdlömal VolMi l lagö um 9 Uhr in Icto dcr Ncal i lacm't
ocm Anhange bcsiünmt wort en, daß die fcllzudielend»
Rc l i lät nur bei dcr lclzien ^ci lbictung auch ul>le> dcm
^,chatzun>j5we!ihe an ceil Mlislbietciioen hinlang'gc
licn wcrde,

DaS Schätzungsplolokoll, dcr GrundbuchZlx,
lrakt und die i i lzi laü^.Sbtdlngn'sje rönnen be> bits«,,,
Gerichie i<l dell gewöhnlichen Anuostunden tinge,
lrhen wclden,

^ . t. DeziltSanU Tschernclnbl, alä Hccicht, am
28. Ollober l^Ul).

Z. 82. (2) Nr. 9379.
(5 r c k u t i u c 3t c n l i l ä t r n. ii iz i t n t i o n.

Von dcm k. l . släot. dc!.g. Vczillögelichlc Neu>
stadtl wird yicmit bclannl gemacht:

Eö sei über Ansuchcll deS Josef Erjauz von
Drcujc, dic erckutiuc Vclstcigcrung dcr. dcm Ioscf
Ieischc von Töpliz gcl'ö^gcn. m oer Orlogcllumoc
und Ortschaft Töpllz H^.'Nr. Al gelcgcllrn. l>ud
Rcktf. Nr. 8 ^ 4 , ^ol. 200 lul Grl!l!dbl,ch Pf.nrguli
Töpliz. cinlommcüdcn H.iuörcalilät. zur Hcccmbiiligung
Der Forderung pr. 76 ft. 77 '^ kr. ö. W. sammi
Ncbenvcrbiilrlichkclicn bewilliget ivorocn, zu «vclchcm
(5»dc drei Tagsapungcu, lind zivar:
die crsle auf dcn' i l i . Fcbruar in lofo der Ncalitat.
« zmcilc ., « Ni. März )!86l in dieser Gcrichtü.
„ dliite « „ 1U. Apiil ) kaozlci
jcdcgnial Vornnltassuo»!) bis 12 Nhrcmgcordnet werden.

Die Ncaliläl wiirbc cun 7. Juni l5U0auf l^U fl.
ö. W. gerichtlich geschätzt, mil) wird bei dcr cislcn
u»d z>vc>lc>i Veislcigcrungstcigsapling nur um oder
über dicsrn Schäl)w>lth, bci rer dritten aber auch
lmtcr demselben a» dcn Meistbietenden hintangegrbcn
wcrdcn.

Die Lizitationödedingnissf, lvornach jeder Lizilant
cin lOS Vacium zu crlcgcn Yal. so wic daS Schä'z.
zlingöprotoloü uno der Orlinoduchocrlmlt könuen yicr»
aniiö ciligcschcn wcrücn.

K. l. stäct. drleg. Bezirksgericht Ncuswoll am 20.
November 18U0.

Z. 86. (2) Nr. 4451,
O d i k t.

Mit Bezug ans das Edikt vom 1. Oktober l. I . .
Z. 2285. wird betamit glgcben, oaß die auf den W.
Iä»»er u»d 14-. Februar I. I . nugcorducten crclu-
tivcn Fcilbiltiülgcn rer Ncalität dcs Joses Swctte von
Palu als abgcyaltcu ettlätt und l'le auf oc» 1U.
März 1ä6l angeordnete «i. Feilbictung bttbeballci,
wird.

ss. k. Bezirksamt Obcrlmbach, als Gericht, am
27. Dezember 18tt<1.

Z. 87. (2) " " ' Nr. 10.
E d i k t .

Mit Vezug auf vas Eo,kl uom 2ii. Okiobcr
1800. Z. 3 0 4 l , il'ird betaiüit gcgcbcn. daß l̂ ic auf
den 10. Icumlr und 14. Fcbrinir l. I . a,>gs0ldne>
lcu ekcluiivcn Htilbictlingrn dcr Neallläl des Anton
Hurlan uon Vero alö abgehauen erklärt, und die
auf dcn 16. März l. I . augcordiicte 3. zcilbiclui'g
beibehalten wird.

ss. k. Bezirksamt Obcrlallmch. als Gericht, cnu
l l . Iä l l l icr l 8 6 l .

Z. 92. (2) Nr . 2361

E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d c r V c r I a s s c n>
s c h a s t s . G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. Bczirkgamte L i t ta i , a!ö G l i c h t ,
werden Diejenigen, welche in t ie Verl.,ssenschaft
des am 3. Apri l «859 mit T<st"menl versto.benen
^'okalk.'Planls in Ianzhb<rg Josef Suppanzhizh, eine
zordnung zu stellen h^den, aufgcfordcrt, bei dicsem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer An>
sprüchc den 30. Jänner dieses I ah l cs früh um 9 Uhr
zi erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an dic Verlassen.

, schalt, wenn stt durch Bezahlung dcr a l igsMl ld ' te"
Forderun^cü crschöpfl würdc, rcin w.itcrer Anspruch
zustande, als insoferne ihnen cii, ^fandr,'cht gtbührt.

i l i t ta i am 27. Dezember >f!<)0,

Z. ^5 . (2) Vir. 2<7«.
E d i k t .

Von dem k, f. Bczi l lscmtc S i t t i c h , alö Oe-
l icht , wird hiemil btr^uut gemacht:

l^s sei üblr daS Ansuchen der Ursula Kristof
'.'on Velk,petze, gegen Johann B i o n von S t Ve i l ,
wcge» auS dem Vergleiche vom 9, J u n i >859 schol-
digcn 29 fl 4^ kr. ö. W . <: «. e , , >" die erc'
kulive öffentliche Vclsteignung der, dem Lchteln gc.
l )ör ig .n, im Grundbuch,' der Piai-sqult E l . Veit.
im ^l icht i ic l i erhobenen Schätzun.,5wcrlhc von 336 fi.
ö, W gewill iget, und zur Vornahme verseilen die
Hcildiltlmgstagsatzungen «uf den 24. Novcm'.'cr l ><Ll),
.n,f den »2, Jänner uod auf den l ^. Fcbru,'r l 8 6 l ,
icdcsm.il Vo in i i t lags um 9 Uhr in ticscr Mericdls.
ka»zl(i mit dcm Aoh^nZe bcstimnu worden, daß die
fll lznbil 'trl ide.' '.edlität inir b<i der letzten Fci lb i l lung
auch lüücr d,',» SchäoungSwerlhe an den Meistbie»
li'ndl» hinlanq.'geben werd»-.

Das SchälHxngsplot^kl II, de« G> U!,dbuchserlr,,ft
und dic tliziialions-beciüanisse können bei diesem
Hoich l in den grwöhnll'chln Amls'stliüden ci,>geschc!l
lv cid ̂  i ' .

K. k, B ^ i l k s > ' ! N t S i t l i c h , a ls G e r i c h t , a m 7.
S e p l c m b c r l8<>0.

Z 3 9 7 « .
Ueber E i n u e l s t ä n d n i ß beider The i l e w i r d dir l .

u»d 2. cretut ioc F c i l b i e t u n g a ls abgehal ten an.-
gesehen l ind es hat bci d . r 3 . au f d>n < t , Fe-
b>».,r l 8 6 > angcoroneten erekulio«n F e i l d i c l u ü g
zu verb le iben.
K , k. B e ^ i l k s a i n t S i t t i c h , .US Gerichs, a m 23 .

, 'Novl'ml'l's >8<'0

37 96. ( 2 , ')ir. 5s>27.
<H d i k t.

V o n d.n, k. k. A ^ ü l ^ a i l i i e Adclöl'elg, alS
Gericht, wird h i rmi l b l^ innt glinacht:

ES sei über das Änlichen dts Hcrrn Joses
3?l,ffol von Adelsberq, gegm Gcorg und Andreas
Wodapiuz von Seuzc, wegen aus dcm Vergleiche
vom l? . Dezeniber 185 2 schuldign 73 fl 50 tr.
öst, W, <: 8. c . , in (ie crekulive össrütliche Ver»
steigllung der, drm ilrytcrn gchölig^n, im Grurid.-
dlichc P,cm »ul) Urb. ^iir. 26 voilommendcn Rea-
lität sanlmt An - und Zugcyör, im aerichtlich er-
heblncn Schätiung^wllthe von »100 fl <ZM, , ge.-
will iget und zur Ü^ l i^hme desselbei» die drn Feil»
biltl!N^sl.!gs,U^l!N.icn cilif den 4. Februar, auf dcn
l. März und au! dcn ^. Apri l l.861, jedesmal Vor°
mittags uin 9 Uhr hieramls i,,it dein Allha„ge
bestimmt wold.'N, daß die frilzublctcnde Realität nur
bei der lctzlen Fl i lbictunq auch linler dcm Schät»
zungSwerlhe a» den Mcistbletcndln hintangcglbcil
we>de.

D.»ö Schählingsprotokoll, dcr Grundbuchser.
lrakt und dic ^izitationsbedingniffe könneü bei die«
s.m Gcriä'le in den gewöhnlichen Amtöstundc" ein-
gcschen wcvdcn,

K. k. Bezirrs. iml Adslsbcrg, als Gericht, am 23.
November I860.

H. 97. (2> Nr. 4244.
E d i k t

>llon dcm k. k. Be^rkS^mte Krainbu,^, cils Ge»
richt, wird den undikannl wo beflndliche» Tabular»
glä'nbis,crn Tdcrcsia, B a r b a r a . Mar ia u»? Joscfa
Novak, da,in Ma igarc lh ^iov.ik und ihr.i> gleichfalls
uübtk^nnlcn NcchtSnachsolgcrn hiermit s rmn l l t :

^ u habe Johann Schokllzh von Alllack, wider
dicscldeil die Klage aüf V < r j ä h , l ' u n d c^rlc'schenes'
klarung dcr auf dem H.iüsc ^oust. Nr. 85 s.nn.nt
Galten hastenocn Hahp,'stcn, a ls : des zu Gunsten
i>er Mar i a , Theresia, Barbara und Josei.» ^ iovaku
pr, 50 fi,, für alle ^us,immcn 200 si l!, W . , oder
»78 f l . 50 kr. ö. W, int.'bnlirtcn UcbcrgavZ'.nrtsa^
ddo. 6. Mär^ 1788; dcs zu Gwüsten dcr M>'r^>icld
Novak gcb, V' tcnz pr. 400 fi. l i . W . oder 358 fi.
ö. W . intabulirten Ehevertrag^S vom 29 Ap?il
'799, und dcs zu Gunsten der Theresia, Ba iba ra ,
I o f t i a und M n i a 0iovak pr. 408 fi 45 ' / , kr.
V. W . , oî er 323 fl. «9 lr, ö. W. intabul i r tn,
Urlheiles ddo. 23. D>zcmber 1799, »ul) pl-«e» >9.
Dezember >^60, Z. 4 2 4 i , hieramls cin<;cdracht,
wcrübev zur mülldltcdcn Verhandlung die Tags.itzung
>,»f den l0 . Apr i l I 8 ü l früh 9 Ul>r mit r.m An- '
h ü'ge des §. 29 a. G. O. angevldncl und den
^' t lagten wsgcn ihres uübck.nnitsn Aillenthllltes
Herr Hc. Josef Burger von Kra inbmg alö l',ü>«-
ln f :><! ns-lilin auf ihrc Gcfahr und Kosten bc.
sl.i l l wuldc.

Dlf fc» werden dieselben zu dem Ende crin«
ncr t , daß sie allenfalls zu rechtcr Z. i t sllbst zu er-
scheincn, oder sich einen indcrn Sachwaltci zn de<
stc'lcn lind anh'r namha't zu m.ick>'N haocn, ivirri»
gc»s dicse Rechtssache mit d«m aufgestellten Kurator
verhandelt wcrdcn wi rd .

K. k, Bezirksamt Kramburg, als G. r ich l , am
28. Dcznndcr I8l>0.


